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„Schätzchen“ auf vier Rädern
Am kommenden Samstag (31. August) macht die Klassik Tour Kronberg am Marktplatz in Haiger Station

HAIGER (öah/rst) – Fans his-
torischer Autos sollten ihre
Kameras einsatzbereit ma-
chen, denn am 31. August
(Samstag) wartet ein beson-
derer Leckerbissen auf sie.
Rund 80 wunderschöne Old-
undYoungtimer sind am 31.
August (Samstag) um die
Mittagszeit am Haigerer
Marktplatz zu bewundern.
Von 11 bis 12.30 Uhr macht
die achte Auflage der renom-
mierten Klassik Tour Kron-
berg Station in Haiger.

Auf einer Streckenlänge von
rund 500 Kilometern können die
Tour-Teilnehmer während der
Gleichmäßigkeitsveranstaltung
ein unvergleichliches Fahrgefühl
erleben. Die Tour knüpft an die
Tradition der erstmalig in 1904
ausgetragenen Gordon-Bennett-
Automobilveranstaltung an.
Die unterschiedlichen Fahrzeu-

ge – vom Oldtimer bis inklusive
Baujahr 2004 bis zum E-Mobil –

demonstrieren sowohl die gesell-
schaftliche Entwicklung als auch
den technischen Fortschritt. Die
Rallye ist bekannt für eine große
Bandbreite an historischen Fahr-
zeugen, Fahrern und Fahrerin-
nen mit Herzblut sowie unver-
gessliche Momente.

Kfz-Geschichte pur
in Haiger erleben

Die Besucher der zahlreichen
Tour-Stopps – zum Beispiel am
Samstag in Haiger – erleben Kfz-
Geschichte pur. Nach der Zwi-
schenstation in Haiger fahren die
Teilnehmer weiter ins „Nationa-
le Automuseum The Loh Collec-
tion“ in Ewersbach.
Nach aktuellem Planungsstand

der Organisatoren sind etwa 80
Teilnehmer am Start. Sie kom-
men aus Deutschland, aber auch
den Nachbarländern Schweiz,
Belgien, Österreich und sogar
aus den USA. Die weiteste Anrei-
se hat ein Oldtimer-Fan aus Phi-

ladelphia in den USA.
Einige spektakuläre und ge-

schichtsträchtige Autos sind mit

am Start. So zum Beispiel ein
Bentley aus dem Baujahr 1928,
ein Mercedes 300 SL Roadster

aus dem Baujahr 1958 und ein
italienischer Lancia Delta Inte-
grale aus dem Baujahr 1990 -
Fahrzeuge dieser Baureihe lehr-
ten vor 35 Jahren der Rallye-
Konkurrenz das Fürchten.
Die meisten Teilnehmer am

Start haben die Teams ASTON
MARTIN und WEMPE.
Das Programm: Donnerstag,

29. August: 17.30 Uhr Start und
Prolog, Klassik Garage Kronberg;
ca. 18.50 Uhr: Großer Feldberg,
Feldberghaus; Gesamt: 40 km.
Freitag, 30. August: 9 Uhr Start
Klassik Garage Kronberg, 12
Uhr: Mittagspause, Schloss Jo-
hannisberg, 17 Uhr Klassik Ga-
rage Kronberg; Gesamt: ca. 265
km. Samstag, 31. August: Rot-
haargebirgs- und Berglandrunde;
8.30 Uhr Start, Klassik Garage
Kronberg, 11 Uhr Marktplatz
Haiger, Mittagspause, Loh Col-
lection, Ewersbach; 13 Uhr Re-
Start Loh Collection, Ewersbach;
15.35 Uhr Zieleinfahrt, Oberur-
sel; Gesamtlänge: 250 km.

HAIGER (öah) – Die Band „Bag in Box“ hat es bei „freitags live in
Haiger“ mächtig krachen lassen. Bei der Open-Air-Serie sind an den
nächsten Freitagen „UnArt“ (23. August) sowie „Mission:2Party“ zu
Gast. Ausführliche Berichte zu den Konzerten finden Sie heute auf
Seite 5 dieser Ausgabe.

„Bag in Box“ rockt den Marktplatz

Rund 500 Kilometer legen die Fahrzeuge der renommierten
Klassik Tour Kronberg – sie müssen mindestens 20 Jahre
alt sein an den drei Tagen Ende August zurück. In Haiger
sind sie am Samstag (31. August) gegen 11 Uhr zu sehen.

Fotos: Klassik Garage

Dieser 96 Jahre alte Bentley zählt zu den Stars der diesjäh-
rigen Tour und wird auch in Haiger zu bewundern sein.

Foto: Klassik Garage

Auch eine Schaumparty gehört zum Programm der bunten
Abschlussparty. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Schaumparty zum Ferien-Finale
TV Haiger gestaltet buntes Tagesprogramm in der Willi-Thielmann-Halle

HAIGER-SECHSHELDEN
(öah/lea) – In Haiger wird der
Abschluss des Sommerferienpro-
gramms gefeiert. Erneut veran-
staltet die Trampolingruppe des
TV Haiger in Kooperation mit
der Stadtverwaltung am 24. Au-
gust (Samstag, 13 - 18 Uhr) eine
große Abschlussfete mit ab-
wechslungsreichem Tagespro-
gramm an der Willi-Thielmann-
Halle in Sechshelden.

Alle Kinder und Familien sind
eingeladen. Spontane Teilneh-
mer, die am Samstag dazu kom-

men, zahlen drei Euro. Für die
Aktivitäten können Wertkarten
für bis zu zehn Euro erworben
werden. Zusätzlich zu Unterhal-
tungsangeboten gibt es Getränke
und Snacks. Der SSV Sechshel-
den serviert Bratwürstchen.
Die Kinder können sich die

Haare flechten oder ihr Gesicht
schminken lassen, Dosen werfen
oder unter Beaufsichtigung ihre
Springkünste auf dem Trampolin
austesten. Für Fußballfreunde
bietet der SSV Sechshelden ein
Torwandschießen an. Zu jeder
vollen Stunde wird eine Tanz-

gruppe einen Tanz aufführen.
Zudem hat der Turnverein Hai-
ger eine Tombola mit attraktiven
Preisen zusammengestellt. Die
Einnahmen will die Trampolin-
gruppe in ein neues Trampolin
investieren, damit sich die Ver-
einsmitglieder in ihren Trai-
ningsstunden richtig auf Wett-
kämpfe vorbereiten können. Ein
weiterer Höhepunkt wird die
Schaumparty sein (alternativ
Luftballon-Party in der Halle. Die
Veranstalter bitten Eltern darum,
ihren Kindern Handtücher mit-
zugeben.

Komm in unsere Tagespflege nach Haiger

MELDEN SIE SICH UNTER:

Es sind noch Plätze frei!

TEL.: 02773 747 - 158
WWW.DRK-SENIORENZENTRUM-HAIGER.DE

Angebote auch für geistig rege Menschen

Weidelbacher Straße 39  35708 Haiger-Weidelbach
Telefon: 0 27 74 - 5 15 22  info@pflegedienst-schwedes.de

www.pflegedienst-schwedes.de

Kostenloser

Kaffee-
ausschank

11:00 – 17:00 UHR

Mit freundllicher
Unterstützung von:

• Fleisch/Metzgerei • Eier/Bioprodukte
• Backwaren • Schafskäse • Blumen/Pflanzen
• verschiedene Essangebote • frischer Fisch
• Käse & Feinkost • Obst & Gemüse
• Haushaltswaren • Geschenkideen
• Öle & Essig • Gelee & Honig •Wein &mehr
•Wild & Geflügel • Kräuter • Gewürze & Tee
• Seifen & Hautpflege • Gesundheitsprodukte
• italienische Delikatessen • Haka-Produkte
• Lederwaren •Wolle- u. Häkelzubehör • u.v.m.

E-Mail: info@schmitt-bestattungen.de
Mehr Info´s unter: www.schmitt-bestattungen.de

35684 Dillenburg - Frohnhausen

Telefon: (0 27 71) 85 02 90

Haus der Bestattungen - Schmitt

Rufbereitschaft: 0170 - 77 5 66 99

Erlenheck 1

Abschiedsräume I Trauerhalle I Begegnungsraum I Trauerredner ...

„Bestattungsvorsorge“

... für einen liebevollen und würdigen Abschied !

CHMITT
Haus der Bestattungen

· helfen · beraten · begleiten

Planen Sie mit uns
Ihren letzten Weg.
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„Hoffnung“ auf demMarktplatz
Am Sonntag gemeinsamer Gottesdienst mit vielen Gemeinden aus Haiger und den Stadtteilen

HAIGER (red) – Am Sonntag
(25. August) findet ab 10.30
Uhr ein gemeinsamer Markt-
platzgottesdienst mit vielen
Gemeinden aus Haiger und
den Ortsteilen statt.

Ähnlich wie bei den Gottes-
diensten rund um den Hessentag
auf dem Haarwasen und auf
dem Paradeplatz wollen die
Christinnen und Christen der
teilnehmenden katholischen,
evangelischen und freikirchli-
chen Gemeinden sichtbar ma-
chen, dass das Verbindende
mehr ist als das, was unterschei-
det. Die musikalische Begleitung
wird von der „Kairosband“ ge-
staltet.
Eine Dialogpredigt teilen sich

Pastor Christian Pestel (Evange-
lisch freikirchliche Gemeinde

Schillerstraße) und Pfarrerin
Anabel Platalla (Ev. Kirche Lan-
genaubach) zum Thema „Hoff-
nung – weil Gott uns sieht“. Eine
Talkrunde zu Hoffnungsmomen-
ten in schwierigen Zeiten vertieft
das Thema zusätzlich.

Bei Regenwetter findet
der Gottesdienst in der
Ev. Stadtkirche statt

Bei Regenwetter findet der Got-
tesdienst in der Evangelischen
Stadtkirche statt. Sitzgelegenhei-
ten auf dem Marktplatz sind vor-
handen. Im Anschluss an den
Gottesdienst können Gespräche
stattfinden und die gastronomi-
schen Angebote der Innenstadt
genutzt werden.
Kontakt: Pfr. M. Böckner (Ev.

Kirche Allendorf, 02773/5115).

Gottesdienste undTermine
Veranstaltungen der Kirchen und Gemeinden in Haiger und den Stadtteilen

Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach

Sonntag, 25.8.: Gottesdienste:
Haiger: 10.30 Uhr Allianzgottes-
dienst auf dem Marktplatz; 14.30
Uhr Missionsfest Frauengebetsbe-
wegung. Rodenbach: kein Gottes-
dienst. Steinbach: kein Gottes-
dienst. Ökumenischer Gottes-
dienst Marktplatz (So., 10.30 Uhr)

Evang. Gemeinschaft Haiger
(Mühlenstraße 12)

So.: 10 Uhr, Gottesdienst
FeG Haiger - Hickenweg

Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: ab 19
Uhr Jugendkreis. Mi.: 15 Uhr Bi-
belgesprächskreis (GBS). Do.: 17
Uhr Teenkreis.

EfG Haiger (Schillerstraße)
Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
incl. Kindergottesdienst. Di.: Krü-
melkiste (Kinder 0-3 Jahre 15.30
Uhr), Termine unter www. efg-hai-
ger.de/kruemelkiste; 17-19 Uhr,
Teenkreis (7.-9. Klasse). Mi.: 17-
18.30 Uhr, Ameisenjungschar (1.-
3. Klasse); 17-18.30 Uhr, Jung-
schar (4.-6. Klasse); 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treff-
punkt Bibel. Do.: 19 Uhr, Jugend.

Lighthouse Haiger
Gottesdienste: Sonntag: Ankom-
men 10 Uhr
Freie ev. Gemeinde Haiger

(Hickenweg 34):
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: ab 19
Uhr Jugendkreis. Mi.: 15 Uhr Bi-
belgesprächskreis (GBS). Do.: 17
Uhr Teenkreis.
Neuapostolische Kirche Haiger

So.: 10 Uhr, Gottesdienst.
Mi.: 20 Uhr, Gottesdienst.

Jehovas Zeugen, Haiger
(Sathelstr. 28, Flammersbach)

Gottesdienste: Sonntag: 13 Uhr
Freitag: 19 Uhr (auch in Rumä-
nisch); In Russisch: Sonntag: 10
Uhr. Mittwoch: 19 Uhr. Infos zu
Streamangeboten: www.jw.org.
Evangelische Kirche Allendorf

und Haigerseelbach
1. So. im Monat: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Kirche in Haigerseelbach
und 11 Uhr Kirche in Allendorf. 2.
So.: 11 Uhr gem. Gottesdienst, Al-
lendorf. 3. So.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Allendorf und 11 Uhr Hai-
gerseelbach. 4. So.: 11 Uhr gem.
Gottesdienst Kirche in Haigerseel-
bach. 5. So.: 9.30 Uhr Gottesdienst
Kirche in Allendorf und 11 Uhr Kir-
che in Haigerseelbach.

EfG Allendorf
Sonntags: 11 Uhr Gottesdienst
Donnerstags: 20 Bibelstunde.

Ev. Kirche Dillbrecht,
Fellerdilln, Offdilln:

Gottesdienste: Gemeindehäuser.
Sonntag, 25.8.: 10.30 Uhr Ökume-
nischer Gottesdienst auf dem
Marktplatz in Haiger.
Teenkreis „fearless“: mittwochs
18.30 Uhr (zweiwöchig) in Dill-
brecht. Frauenkreis: (Jd. 1. Mi. im
Monat) 14.30 Uhr in Dillbrecht.
Frauentreff: 19.30 Uhr (1. Do. im
Monat) in Offdilln. Bibelstunden:
19 Uhr: Offdilln montags; Feller-
dilln mittwochs. Jungschar: frei-
tags 17.15 Uhr in Dillbrecht. Chor-
probe: dienstags 19.30 Uhr Off-
dilln (alle zwei Wochen).

Freie ev. Gem. Dillbrecht
So.: 10.30 -11.30 Uhr; 1. Sonntag
im Monat: 18 -19 Uhr, Do. 19.30 –
20.30 Uhr: Bibel- und Gebetskreis.
Freie ev. Gemeinde Fellerdilln

So.: 10 Uhr, Gottesdienst und Bi-
belentdecker. Mo.: 18.30 Uhr,
Teenkreis - Lighthouse. Di.: 20
Uhr, Hauskreis (2-wöchig). Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.);
Do.: 20 Uhr, Zeit für Gebet/Klein-
gruppen (wechselnd).

EfG Flammersbach
So.: 10 Uhr Gottesdienst / Abend-
mahl – jd. 1., 3. und 5. Sonntag
mit Predigt. Di.: 20 Uhr Gebets-
stunde. Fr.: 15 Uhr Kinderstunde;
18 Uhr Mädchen- u. Jungenjung-
schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev. Kirche Langenaubach
und Flammersbach

Sonntag, 25.8.: 18 Uhr Gottes-
dienst Langenaubach. Langenau-
bach: Di.: 18.30 Uhr Kreativ-Kreis
(jd. 1.); 19 Uhr Frauentreff (jd. 3.);
20 Uhr #(Aus) Zeit mit Gott (jd. 2).
Mi.: 15.30 Uhr Krabbelgruppe; 19
Uhr Männer Aktions-Treff (jd. 1.).
Do.: 16 Uhr Frauenstunde (jd. 2.).
Freie ev. Gem. Langenaubach

Sonntags: 10.45 Uhr Gottesdienst.
Di.: 20 Uhr Bibel- und Gebetsstun-
de. Do: 20 Uhr Posaunenchor.

EfG Haigerseelbach
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Abend-
mahl; 11 Uhr Predigtgottesdienst.
Do.: 20 Uhr, Bibel-/Gebetsstunde.

Ev. Kirche Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach

Sonntags: Gottesdienste um 9.15
Uhr und 10.30 Uhr im Wechsel in
den Kirchen Weidelbach, Oberroß-

bach und Niederroßbach.
Dienstags: Bibelstunde, 19 Uhr
Gemeindehaus Weidelbach.

Christl. Versammlung
Oberroßbach (Inselstr. 17)

Sonntags: 10.45 Uhr Wortverkün-
digung. Mi.: 15.45 Uhr Jungschar
1 (5 Jahre bis 4. Schuljahr); 17.30
Uhr Jungschar 2 (5. bis 7. Schul-
jahr); 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde. Do.: 19.30 Uhr Jugend.

FeG Offdilln
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9
Uhr, Frauen-Gebetskreis. Di.: 18
Uhr, Jungschar. Mi.: 18 Uhr, bibl.
Unterricht; 20 Uhr Gebetsstunde;
Do.: 9 Uhr, Frauenfrühstück (alle
14 Tage); 15.30 Uhr, Königskinder.
Freie ev. Gemeinde Rodenbach

So. 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr
KidsChurch (3-13 Jahre). Mo. 10
Uhr Frauen-Gebetskreis (14 tagig).
Di. 20 Uhr Bibel-, Gebetsstunde;
Mi. 17.30 Uhr Grow (Teenkreis);
19:30 Uhr Geliebte Königstochter
(Frauen, alle 3 Wochen) Do. 10
Uhr Mini-Club (Eltern +Kinder, 1.
im Mon.); 17 Uhr Jungschar (7-13
Jahre); 19 Uhr „Of der Schmidde“
(für Männer); Fr. 14.30 Uhr Senio-
renkreis (2. im Mon.);

Ev. Kirche Sechshelden
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.
Di.: 14.30 Uhr, Frauenstunde (1.
im Monat), ev. Gemeindehaus.
Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus.

CVJM Sechshelden
So.: Gottesdienst 11 oder 14 Uhr
(parallel Kinderstunde); Di.: 17-
18.30 Uhr große Jungschar (4. bis
8. Schulklasse); Mi.: 20 Uhr Ge-

betsstunde. Do.: 17-18.30 Uhr klei-
ne Jungschar (1. bis 4. Schulklas-
se); 19.30-21 Uhr Jugendkreis; alle
Termine in der Hofstraße 37. Fr.:
15.30 - 17 Uhr Jungscharsport (1.
bis 8. Klasse); 19.30 Uhr-22 Uhr
CVJM-Sport Thielmann-Halle.

Freie ev. Gem. Steinbach
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst. Do.:
20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Weidelbach
So. 10 Uhr Gottesdienst u. You-
tube. Do.: 19.30, Gebetsstunde.

Katholische Pfarrei „Zum
Guten Hirten an der Dill“

Samstag, 24.8.: Fellerdilln: 15
UhrHl. Messe; Haiger: 18 Uhr Vor-
abendmesse.
Sonntag, 25.8.: Fellerdilln: 9 Uhr
Hl. Messe; Haiger: 10.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst auf dem
Marktplatz; Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe, Verabschiedung Kaplan
Matthias Thiel; 17 Uhr Hl.
Messe im Haus Elisabeth.
Dienstag, 27.8.: Dillenburg: 10
Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
Mittwoch, 28.8.: Eibelshausen: 18
Uhr Hl. Messe. Donnerstag, 29.8:
Hirzenhain: 18 Uhr Hl. Messe.
Freitag, 30.8.: Oberscheld: 18 Uhr
Hl. Messe. Samstag, 31.8.: Haiger:
18 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 1.9.: Dillenburg: 10.45
Uhr Hl. Messe; 10:45 Uhr Kinder-
gottesdienst; 17 Uhr Hl. Messe im
Haus Elisabeth; 18 Uhr Ökum.
Friedensgebet zum Antikkriegstag
am Mahnmal im Hofgarten.
Kontakt: Pfarrei „Zum Guten Hir-
ten“, Tel. 02771/ 263760, info@ka-
tholischanderdill.de.

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 Uhr bis 18 Uhr,

Tel.: 02773 / 811-490

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de oder kostenlos aus dem
Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST, ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Etage.
Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr, sams-
tags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage: 7-22
Uhr. Voranmeldung erbeten: Tel. 116 117 (ärztl. Dispositions-
zentrale). Weitere Infos: www.bereitschaftsdienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitätszentrum
Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein: Tel.: 02664 /
503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
10 Uhr bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu erfra-
gen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt, Hickenweg
5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

LAHN-DILL-KLINIKEN:
Besuchszeit täglich 14 - 18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr). Besu-
chen dürfen Personen, die keine Erkältungssymptome haben.
Zum Schutz der Patienten wird empfohlen während des stationä-
ren Aufenthaltes möglichst einen Besuch von jeweils einer Stun-
de. Für Patienten auf Intensiv- und Weaningstation sind Besuche
nach Abstimmung mit dem leitenden Arzt möglich. Besuchszei-
ten:
Intensivstation in Wetzlar: 15 – 16 Uhr und 19 – 19:30 Uhr
Intensivstation Dillenburg: 11 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
Weaningstation Dillenburg: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
In Ausnahmefällen ist der Besuch nach Rücksprache mit dem lei-
tenden Arzt auch außerhalb dieser Zeiten möglich.
Telefon Wetzlar: 06441/79–1; Telefon Braunfels: 06442/3020
Telefon Dillenburg: 02771/396–0.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016
(kostenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Spra-
chen).
FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die Rufnum-
mer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von „Haiger heute“ ist
am Montag (12 Uhr) vor Erscheinungstermin.

Kontakt: haiger-heute@vrm.de

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger: Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa. 9 -14 Uhr. An-
nahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Altpapier
(Leichtverpackungen Gelbe Ton-
ne), Druckerpatronen, Tonerkar-
tuschen, CDs, DVDs aus privaten
Haushalten in Pkw-Mengen bis 2
m³ pro Tag und Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen ist seit
dem 1. Januar 2019 nicht mehr
möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 06441/407-1818, (Mo-Fr 7.30-
16 Uhr); Internet: www.awld.de.

Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung per E-Mail an: sperrabfall@
awld.de oder telefonisch unter
06441/407-1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz
und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Kostenfreie Anlie-
ferung von Elektro-Altgeräten am
Abfallwirtschaftszentrum Aßlar-
Bechlingen (Am Grauen Stein),
35614 Aßlar-Bechlingen:
Mo.-Fr. 7.30 -16, Sa. 8-13 Uhr

(Apr.-Okt.); Mo.-Fr. 7.30 -16 Uhr,
Sa. 8 - 12 Uhr (Nov.-März) und im
GWAB-Recyclingzentrum (Wes-
tenstr. 15, 35578 Wetzlar; Tel.:
06441 9247515; Mo.-Fr. 10-19 Uhr,
Sa. 10-14 Uhr sowie Grube Fal-
kenstein (PreZero) in Ober-
scheld:
Mo. 15 - 17 Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr.
Informationen zur Gelben Ton-
ne: Knettenbrech & Gurdulic, Hot-
line: 0800-1015860; E-Mail: Kom-
munal-Mittelhessen@knetten-
brech-gurdulic.de.

Das Schadstoffmobil kommt:
Haiger: Parkplatz am Bauhof:
am 12. November
Langenaubach: Rombachstraße
Festplatz: am 27. August
Fellerdilln: DGH: am 26. Septem-
ber. immer von 14 - 18 Uhr.
Hier können schadstoffhaltige Ab-
fälle wie z.B. Lacke, Farben, Ver-
dünner, Entkalker, Batterien,
Akkus, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Holzschutzmittel, Kleb-
stoffe, Bauschaum, Altöl, Ölfilter,
Energiesparlampen, Neonröhren
etc. kostenlos abgegeben werden
(pro Haushalt bis zu 100 kg).

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Müllabfuhr-
termine vom
26.08. bis
31.08.2024
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Datum Datum
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Datum
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Datum
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30.08.

30.08.

30.08.
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Von Pink Floyd bis Deep Purple
„Bag in Box“ unterhält Marktplatz-Besucher mit außergewöhnlichem Programm

HAIGER (öah/rst) – „Wann
kommt denn endlich ‚99
Luftballons‘?“, scherzte ein
Marktplatzbesucher, wohl-
wissend, dass die gute alte
(Sorry) Nena an diesem
Abend so gar nicht in die
Setlist gepasst hätte. „Bag
in Box“ bot am bei der Kon-
zertserie „freitags live in
Haiger“ ein echtes Kontrast-
programm zu den Songs, die
man gemeinhin so hört.Vom
ersten Song „Shine on you
crazy diamond“ (Pink Floyd)
bis zu Deep Purples Kracher
„Smoke on the water“ reich-
te das gelungene Repertoire
der Band um die Frontleute
Tanja Corpus und Stefan
Müller.

Die rund 1000 Besucher des
Marktplatzes fühlten sich um bis
zu 50 Jahre zurückversetzt, die
ältesten Songs wie „Dream on“
(Aerosmith) stammen vom Be-
ginn der siebziger Jahre, der
jüngste Titel (Bon Jovis Auffor-
derung „Have a nice day“) hatte
auch schon stolze 19 Jahre auf
dem Buckel. Da war Mitsingen

angesagt – zumindest bei den
Refrains.

Zuhörer lassen sich
zumTanzen animieren

Das Konzept der Band ging
auf, die Zuhörer gingen begeis-
tert mit und ließen sich auch
zum Tanzen animieren. Tanja
Corpus und Stefan Müller spiel-
ten sich die Bälle zu und wech-
selten sich mit der Leadstimme
ab, Gitarrist Steve Ray gab ein-
mal den Slash (Sweet child of
mine, Guns N’Roses) und einmal
den David Gilmour (Pink Floyd),
Keyboarder Mike Sänger sorgte
für die erforderlichen, authenti-
schen Klangteppiche und Mike
Gotthardt (Drums) und Jürgen
Bäthis (Bass) für den erforderli-
chen Groove.
Die 2018 neuformierte Band

aus Wetzlar und dem ehemali-
gen Dillkreis sollte sich ihre Set-
list patentieren lassen. Die Songs
von Queen, Melissa Etheridge,
Led Zeppelin, Gary Moore, Man-
fred Mann’s Earthband, Toto,
Survivor oder The Police kamen
nicht nur bei den Babyboomern

gut an, die sich an ihre ersten
Radiozeiten und Aufnahmever-
suche mit dem Kassettenrekor-
der erinnert fühlten.
Da jagte ein Hit „von damals“

den nächsten. Der einzige
deutschsprachige Titel des
Abends war eigentlich gar kein
deutschsprachiger: „Verdamp
lang her“ von BAP.
Höhepunkte des Abends waren

die Ausflüge von Sängerin Tanja
Corpus ins Publikum, wo sie
ihre Fans einlud, in die Songs
mit einzustimmen oder auf dem
Marktplatz zu tanzen.

Mit „UnArt“ und
„Mission:2Party“ endet
die Livemusik-Serie
des Jahres 2024

Da auch das Wetter hervorra-
gend mitspielte, feierten die
zahlreichen Besucher der Haige-
rer Altstadt ein friedliches und
stimmungsvolles Sommerfest.
Am nächsten Freitag ist „UnArt“
(23. August) aus Siegen zu Gast,
am 30. August wird die Open-
Air-Serie mit „Mission:2Party“
abgeschlossen.

Gitarrist Steve Ray spielte Songs bekannter Saitenhelden wie Gary Moore oder Slash.Sängerin Tanja Corpus genoss sichtlich den Kontakt zum begeisterten Haigerer Publikum. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Starke Stimme: Frontmann Stefan Müller.

Der Schützenverein „Falke“
Rodenbach lädt Mitglieder
und Interessierte zum Kö-
nigsschießen für den 25. Au-
gust (Sonntag) recht herzlich
ein. Beginn ist um 10 Uhr im
Vereinsheim. Frauen und
Männer schießen auf einen
Holzadler.

Noch am gleichen Tag erfolgt
die Inthronisierung des neuen
Königspaares. Für die Ver-
pflegung ist bestens gesorgt.
Es werden ein Mittagstisch
sowie Kaffee und Kuchen an-
geboten.
Freunde und Gäste des Ver-
eins sind willkommen.

KÖNIGSSCHIESSEN IN RODENBACH

Katrin Meißner sagt „Adé“
HAIGER-ALLENDORF (red) – Die Evangelische Kirchengemeinde
Allendorf verabschiedet am letzten Augustwochenende die langjäh-
rige Mitarbeiterin und Leiterin der Kita „Steckemännchen“, Katrin
Meißner. Am Freitag (30. August, 14 - 15.30 Uhr) können sich Kin-
der, Eltern, Wegbegleiter und andere, die sich mit ihr verbunden füh-
len, in den Räumen der Kita verabschieden. Wer einen Beitrag zur
Verabschiedung leisten möchte, kann dies nach Anmeldung an Pfr.
Böckner (Tel. 02773/5115) ab 15 Uhr tun. Eine Verabschiedung durch
die Kirchengemeinde Allendorf findet am 1. September im Gottes-
dienst um 11 Uhr statt. Die langjährige Leiterin verlagert nach 37
Jahren ihres Wirkens ihren Lebensmittelpunkt nach Pohlheim. Seit
1987 arbeitete Katrin Meißner zunächst als Erzieherin in der Evan-
gelischen Kindertagesstätte, bevor sie vor 13 Jahren die Leitung der
Kita übernahm. „In der Kita und der Kirchengemeinde sowie im
CVJM hat sich Katrin Meißner hochengagiert und mit Pfiff einge-
setzt. Ihre motivierte, klare und verlässliche Art, ihre Initiative und
ihre fachliche Kompetenz waren für uns ein echtes Geschenk“, sag-
te Pfarrer Michael Böckner. Foto: Kirchengemeinde Allendorf

Kairos-Sport-
und Familientag

Buntes Programm am 31. August in Sechshelden

HAIGER-SECHSHELDEN
(fra) – Am Samstag (31. August)
veranstaltet das Haigerer Kairos-
Projekt („Kirche mit Menschen
aus aller Welt“) wieder seinen
jährlich stattfindenden interkul-
turellen Sporttag mit Spiel und
Spaß für die ganze Familie. Die
Veranstaltung findet auf dem
Sportgelände rund um die Willi-
Thielmann-Halle in Sechshelden
statt. Gäste sind wie bei allen
„Kairos“-Terminen herzlich will-
kommen.

Für Musik sorgt ab 16 Uhr der
bekannte christliche Rapper Lo-
renzo di Martino. Nach Sport
und Spiel gibt es ab 18 Uhr einen
interkulturellen Gottesdienst,
der in mehrere Sprachen über-
setzt wird. Die Angebote des Ta-
ges sind kostenlos. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.

Sport, Spiel und
Unterhaltung

Geboten wird ein buntes Pro-
gramm aus Sport, Spiel und
Unterhaltung. Auch für Speisen
und Getränke haben die Organi-
satoren, die wie immer vom
städtischen Fachdienst Öffent-

lichkeitsarbeit unterstützt wer-
den, gesorgt. Um 10 Uhr beginnt
ein interkulturelles Fußballtur-
nier – eine Voranmeldung dazu
bis zum 27. August ist bei Wil-
ton Ferreira erforderlich (Tel.
01577/1514840). Ab 14 Uhr gibt
es Spiel und Spaß, Kistensta-
peln, Kinderschminken, Hüpf-
burg und mehr. Die Veranstal-
tung endet mit einem gemeinsa-
men Abendessen.

Für Musik sorgt der christli-
che Rapper Lorenzo di Mar-
tino. Foto: di Martino

„Runder Tisch“ trifft sich
Am 28. August in der „WeinLaus“

HAIGER (öah) – Am kommen-
den Mittwoch (28. August) tagt
wieder der „Runde Tisch der Ge-
werbetreibenden“ zum Pro-
gramm „Lebendige Zentren“. Die
Sitzung, zu der alle Interessier-
ten (auch Nicht-Geschäftsleute)
eingeladen sind, beginnt um 19
Uhr im Lokal „WeinLaus“ gegen-
über des Rathauses.

Der „Runde Tisch“ trifft sich
seit einiger Zeit, um über Aktio-
nen zu reden und diese zu pla-
nen, die mehr Leben in die Hai-
gerer Innenstadt bringen sollen.
Ein erster Schritt war im vergan-
genen Monat die Aktion „Leben-
diges Zentrum“ mit Musik, Tanz

und Gesprächen im Rahmen des
Wochenmarktes.
Eine nächste Aktion im Haige-

rer Stadtzentrum ist für den 1.
November (Allerheiligen) ge-
plant. Über den Stand der Pla-
nungen wird am 28. August ge-
sprochen.

Nächste Aktion am 1.11.

Die aktuellen Teilnehmer des
„Runden Tisches“ hoffen auf
weitere Beteiligung von Men-
schen, denen ihre Heimatstadt
am Herzen liegt. Eine Beteili-
gung oder auch ein „Hinein-
schnuppern“ ist jederzeit mög-
lich.

Deutschlands Marktführer mit über 100.000 errichteten Energiesystemen

Solarzentrum Mittelhessen GmbH
Im Süßacker 1-5 . 35236 Breidenbach

✆ 06465-92768-0
info@solarzentrum-mittelhessen.de
www.solarzentrum-mittelhessen.de

Beginne heute dein
klimaneutrales Leben.
Mit intelligenten Energie-
lösungen für dein Zuhause. Photovoltaik

Stromspeicher
Wallbox
Wärmepumpe
Heartbeat
Dynamic Pulse
1K5°App

INFOABEND PHOTOVOLTAIK &WÄRMEPUMPE

28. AUGUST

ANMELDUNG!
ONLINE

VORTRAGSBEGINN: 17.00 UHR
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Wenn ein Mops auf der Bühne tanzt
Theater mimikri gastiert auf der Marktplatzbühne – Programm für Kinder ab fünf Jahren

HAIGER (öah/rst) – Paula ist
begeistert von Piff, ihrem gro-
ßen, pummeligen Mops. Er ist
ganz anders als andere Hunde.
Piff glaubt, dass er eigentlich
eine Tänzerin ist, eine Ballerina!
Doch Paulas Vater und ihre Bal-
lettlehrerin sagen energisch:
„Hunde tanzen nicht – ein Mops
hat im Ballett nichts zu suchen.“

Na, wenn das keine interessan-
te Geschichte ist, die dem Stück
des theaters „mimikri“ zu Grun-
de liegt. Die Aufführung „Ein
Mops will tanzen“ ist am Sonn-
tag (1. September, 15.30 Uhr) bei
freiem Eintritt auf dem Haigerer
Marktplatz zu erleben. Gedacht
ist das Programm für Kinder ab
fünf Jahren. „Aber auch Erwach-
sene werden Freude, Spaß und
Erkenntnisse in der Vorstellung
haben“, versprechen die Organi-
satoren des Haigerer Kulturam-
tes.
Die Inszenierung ist inspiriert

durch das preisgekrönte Bilder-
buch „Dogs don´t do Ballet“
(Anna Kemp. Mit viel Witz und
Hintersinn ist diese Geschichte
eine Herausforderung an das Er-
kennen und Bewerten von An-
derssein und Selbstbehauptung.

Ein Mops, der tanzt und
Klavier spielen kann?

Niemand will Paula glauben,
dass Piff, der pummelige Mops,
tatsächlich tanzen und Musik
spielen kann. Ihr Vater steckt
nach der Arbeit immer nur hin-
ter seiner großen Zeitung. Paulas
Ballettlehrerin ist über einen
Hund im Tanzsaal regelrecht ent-
setzt.

Nur Paula erkennt, dass ihr Piff
etwas Besonderes ist. Sie hat
doch gesehen, wie er in ihrem
Ballettkostüm durch die Woh-
nung tänzelt. Er spielt sogar Kla-
vier! Aber davon will ihr Vater
hinter seiner großen Zeitung
nichts wissen. Er hört nicht zu
und sieht auch nichts.
Also ist Paula mit ihrem musi-

kalischen Tanzmops sehr allein.
Aber Piff gibt nicht auf.
Schleicht immer hinter Paula
her, wenn sie zum Tanzen geht.
Aus der Ballettstunde fliegt er

raus. Doch dann verfolgt er Pau-
la und ihren Vater zur Gala im
Staatsballett. Und – oh Wunder
– es gelingt ihm der Sprung auf
die große Bühne. Das Publikum
hält den Atem an …
Wie einem modernen Märchen

entsprungen ist Piff eine anrüh-
rende Phantasiefigur – ein mop-
peliger Clown, den man einfach
liebhaben muss. Mit verblüffen-
der Verwandlungsfähigkeit spie-
len zwei Schauspielerinnen die
Geschichte mit sichtbaren Rol-
lenwechseln in turbulentem

Tempo. Turbulent und sensibel
spielen, erzählen und rappen sie
sich durch das Abenteuer von
Paula und Piff.

Turbulent und sensibel

„Nach dem Stück ‚Der Drache‘
des Siegener Bruchwerk-Theater
im vergangenen Jahr wird es
jetzt turbulent und originell. Wir
wünschen uns viele Besucher -
große und kleine“, blickt Fach-
dienstleiter Andreas Rompf vo-
raus.

Veranstaltungen
aiger

R

August

September

Oktober

November

Dezember

Weitere Veranstaltungen in Haiger
und den 13 Stadtteilen gibt es
online unter www.haiger.de

02. - 30. August (freitags): Haiger live, Marktplatz
03. August: Spieleabend in der Stadtbücherei
04. August: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
06. August: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
24. August: Balkan-Tunnel-Tour Langenaubach
24. August: Sommerferien-Abschlussparty, Willi-Thielmann-Halle
25. August: Ökumenischer Gottesdienst (Marktplatz)
27. August: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
31. August: Oldtimer-Rallye „Klassik Tour Kronberg“, Marktplatz
31. August: Stadtführung, Treffpunkt Marktplatzbrunnen
31. August: Familiensporttag Kairos, Sechshelden Sportgelände

01. September: Kindertheater am Marktplatz
01. September: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
03. September: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
06. September: Spieleabend in der Stadtbücherei
19. September: Konzert Hussy Hicks, Kulturkapelle Langenaubach
24. September: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
25. September: Digitale Fitness - Web&Web2.0, Begriffe, Browser,

Suchmaschinen (HaiDigital), Stadtwerke Haiger
27. September: Volleyballturnier, Sporthalle Sechshelden
28. September: Stadtführung, Treffpunkt Marktplatzbrunnen

04. Oktober: Spieleabend in der Stadtbücherei
05.-06. Oktober: Drachenfest am Haarwasen
06. Oktober: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
08. Oktober: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
11. Oktober: Konzert Simon Kempston, Kulturkapelle Langenaubach
17. - 20. Oktober: Lukasmarkt
19. Oktober: Lesung mit Carla Berling, Stadtbücherei
23. Oktober: Digitale Fitness - Infos zum Digitalen Führerschein

(HaiDigital), Stadtwerke Haiger
29. Oktober: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)

01. November: Spieleabend in der Stadtbücherei
01. November: Konzert Walther & Treyz feat. Väsen-Duo
03. November: Öffnung des Leinen- und Spitzenmuseums Haigerseelbach
05. November: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
13. November: Digitale Fitness - Künstliche Intelligenz im Alltag für

Anfänger und Interessierte (HaiDigital), Stadtwerke Haiger
25. November: Start Weihnachtsmarkt mit Eislauf-Arena (Marktplatz)
26. November: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)
29. November: Konzert „Whitney Houston“ mit Franziska Dannheim,

Kulturkapelle Langenaubach

03. Dezember: Digitale Sprechstunde (HaiDigital), Stadtbücherei
04. Dezember: Digitale Fitness - Die Elektronische Patientenakte

(HaiDigital), Stadtwerke Haiger
06. Dezember: Spieleabend in der Stadtbücherei
06. Dezember: Nikolausaktion am Marktplatz
17. Dezember: Kindernachmittag in der Stadtbücherei (Anmeldung)

Ausbilderin Sarah Ross (l.) und Bürgermeister Mario Schramm (2.v.l.) begrüßten die neuen Auszubildenden Magdalena
Pulverich, Klara Papuga und Frederik Justus Herr im Team der Stadt Haiger und gratulierten den Absolventen Noah Sten-
ger, SebastianWickel und Melina Eisenkrämer zur bestandenen Prüfung und ihrer Weiterbeschäftigung im Haigerer Rat-
haus beziehungsweise im städtischen Forst. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Verwaltung bietet Chancen
Auszubildende starten ins Berufsleben, Absolventen in ihrer Wunschabteilung

HAIGER (öah/lea) – Mit einem
Lächeln voraus beschreiten
die jungenTalente der Stadt-
verwaltung Haiger ihren Kar-
riereweg. Bürgermeister Ma-
rio Schramm und Ausbil-
dungsleiterin Sarah Ross
gratulierten den diesjähri-
genAbsolventen dieserTage
zu ihrer erfolgreich bestan-
denen Abschlussprüfung
und begrüßten gleichzeitig
die drei neuen Auszubilden-
den im Haigerer Rathaus
und im städtischen Forst.

„Ich wünsche Ihnen im Na-
men des Magistrates alles Gute
und viel Erfolg für Ihre Ausbil-
dungszeit. Wenn die Stadt Hai-
ger Ausbildungsberufe anbietet,
strebt sie für die Auszubildenden
auch eine Weiterbeschäftigung
an“, sagte Bürgermeister Mario
Schramm. Ein positives Signal
zum Start in das Berufsleben:

Neu im Team der Stadtverwal-
tung sind Magdalena Pulverich
(16 Jahre) aus Niederroßbach
und Klara Papuga (19) aus Brei-
denbach.
Beide haben am 1. August ihre

Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten begonnen und
werden während ihrer dreijähri-
gen Ausbildung alle Abteilungen
des Rathauses kennenlernen.
Frederik Justus Herr (16 Jahre)
kommt aus Steinbrücken im
Dietzhölztal und wird das Forst-
amt verstärken. Da er gerne im
Wald ist und abwechslungsrei-
che Arbeiten mag, hat er sich für
eine Ausbildung als Forstwirt
entschieden.

Schramm: „Weiterhin
viel Spaß bei der Arbeit“

Drei „Ehemalige“ durften sich
hingegen über den Abschluss
der Ausbildung freuen und star-

ten nun als ausgelernte Fach-
kräfte in ihren Wunschabteilun-
gen. Von August 2021 bis Som-
mer 2024 waren sie als Auszubil-
dende bei der Stadt Haiger be-
schäftigt und erhielten ein Ange-
bot zur Weiterbeschäftigung.
Melina Eisenkrämer verstärkt

ab sofort als frisch gebackene
Verwaltungsfachangestellte den
Fachdienst II.1 – Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten; Se-
bastian Wickel wurde im Fach-
dienst I.3 – Personal eingestellt.

Ausbildungsplätze
für 2025/26:
Jetzt bewerben!

Noah Stenger konnte sich über
einen erfolgreichen Abschluss
als Forstwirt freuen und wird
nun weiterhin hauptsächlich im
Wald anzutreffen sein. Anläss-
lich der Feierstunde zum Be-
stehen der Ausbildung über-

reichte der Rathaus-Chef den
jungen Fachkräften ein Präsent
und wünschte ihnen weiterhin
viel Spaß bei der Arbeit.
Noch bis zum 30. August sind

Bewerbungen für verschiedene
Ausbildungsplätze bei der Stadt-
verwaltung (Verwaltungsfachan-
gestellte; Forstwirt) sowie den
Stadtwerken Haiger (Umwelt-
technologe für Wasserversor-
gung; Elektroniker der Fachrich-
tung Energie- und Gebäudetech-
nik) möglich. Wer Interesse an
der Ausbildung hat, findet wei-
tere Informationen auf der
Homepage der Stadt Haiger
unter www.haiger.de – Rathaus
& Politik – Ausbildungsplätze.
Dort ist auch der Link zum On-
line-Bewerbungsportal zu fin-
den. Detaillierte Fragen zu den
Karrieremöglichkeiten im Rat-
haus beantwortet Ausbilderin
Sarah Ross unter der Telefon-
nummer 02773/ 811-165.

Heimat lebenswerter machen
Jugend-Ideenwettbewerb des Vereins Lahn-Dill-Bergland

HAIGER/BAD ENDBACH
(red) – Einen Jugend-Ideenwett-
bewerb hat der Verein Lahn-Dill-
Bergland gestartet.

Das Motto lautet „Wie kannst
du deinen Wohnort lebenswerter
machen?“ Die Initiatoren möch-
ten gute Ideen finden, die das
Leben der Menschen im Lahn-
Dill-Bergland, insbesondere das
der Jugendlichen, verbessern.

Ob es um Unterstützung, prakti-
sche Hilfen, kreative Lösungen
oder Gestaltungen für den Alltag
geht – alle Vorschläge sind will-
kommen.

Bewerbungen für den
Wettbewerb sind bis zum
30. September möglich

Jeder darf nur eine Projektidee
für diesen Wettbewerb einrei-

chen (Bewerbungen bis zum 30.
September möglich). Teilneh-
men dürfen alle, die in der Re-
gion Lahn-Dill-Bergland leben
und zwischen 13 und 17 Jahren
alt sind. Die Projektkosten dür-
fen 2000 Euro nicht übersteigen
Alle weiteren Infos zum Thema

gibt es im Internet unter
https://region.lahn-dill-berg-
land.de/jugend-ideenwettbe-
werb/

Kann ein Mops wirklich tanzen? Diese Frage will das „theater mimikri“ am Sonntag auf der
Marktplatzbühne klären. Der Eintritt ist frei. Fotos: Henrike Seringhaus/theater mimikri
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Wohin entwickelt sich die Haigerer Innenstadt?
Bürger können sich am Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“ beteiligen – Pläne liegen ab Montag einen Monat lang offen

HAIGER (öah/rst) – Kinder-
spielgeräte und einWasser-
spiel am Karl-Löber-Platz?
Sitzgelegenheiten unter neu
gepflanzten Bäumen? Ein
kleiner Pavillon und eine
Außengastronomie in zent-
raler Lage? Treppenstufen
zumAubach?Warum eigent-
lich nicht?All diese Möglich-
keiten bietet der Bebauungs-
plan „Vom Aubach bis zur
Kreuzgasse“, der jetzt zur
frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit offengelegt
wird. Von Montag (26. Au-
gust) bis Freitag (27. Septem-
ber) können die Pläne im
Rathaus und im Internet
(siehe Anzeige unten auf
dieser Seite) eingesehen
werden. Und, was noch
wichtiger ist: Bürger können
ihre Ideen und Kommentare
zu den bisherigen Planun-
gen äußern.

„Das ist keine klassische ‚Öf-
fentliche Bekanntmachung‘,
sondern die Einladung an die
Haigerer zur aktiven Mitarbeit
an der Stadtentwicklung für je-
dermann. Hier können die Bür-
ger unserer Stadt mitreden“, sagt
Bürgermeister Mario Schramm.
Bürger können und sollen sich
an der Frage beteiligen, „wohin
sich unsere Stadt entwickelt“.

Steigerung der
Aufenthaltsqualität im
Stadtzentrum steht ganz
oben auf derWunschliste
der Planer und der Bürger

Dabei steht die Steigerung der
Aufenthaltsqualität im Stadt-
zentrum ganz oben auf der
Wunschliste. Die Haigerer Stadt-
entwicklungskommission sowie
der runde Tisch des Projekts
„Lebendige Zentren“ haben be-
reits einige Ideen zu Papier ge-
bracht, die nun in einem Bauleit-
planverfahren münden. Dieses
wird nun öffentlich gemacht und
kann im Rathaus (und im Inter-
net) eingesehen werden. Wer
Fragen zur Offenlegung hat,
kann sich an die Bauamtsmit-
arbeiterinnen Susann Brustolon
(Tel. 02773/811-204) oder Sarah
Spanknebel (02773/811-209)
wenden.
„Machen Sie mit, damit wir

uns in die richtige Richtung be-
wegen – wir wollen das Herz
unserer Stadt aufwerten“, wirbt
Bürgermeister Schramm um ak-
tive Mitarbeit der Bevölkerung
und auch der Haigerer Ge-
schäftswelt.

Schramm: „Machen Sie mit.
Wir wollen das Herz der
Stadt aufwerten“

Auch der selbstständige Haige-
rer Bau-Ingenieur Thomas Lotter
wünscht sich, „dass wir ein
wirklich lebendiges Zentrum mit
hoher Aufenthaltsqualität be-
kommen, in dem sich die Men-
schen gerne bewegen“. Er hat
maßgeblich in der Stadtentwick-
lungskommission mitgearbeitet,
an der etliche Haigerer mitge-
wirkt haben, und sehenswerte
Pläne gezeichnet, die die mögli-
che Entwicklung am Karl-Löber-
Platz und am Aubachufer doku-
mentieren.
„Diesen Bereich müssen wir

definitiv attraktiver machen,
wenn wir Leben in die Innen-
stadt bekommen wollen“, sagt

Lotter: „Hier muss es einen ein-
ladenden Platz geben, wo sich
die Menschen – und zwar Jung
und Alt – treffen und aufhalten
können.“
Der Bereich, der nun umgestal-

tet werden solle, sei „ein Riesen-
gewinn, eine Fläche mit ganz
hohem Freizeitwert“. Neben den
geschilderten Themen Sitzplät-
ze, Spielplatz oder Aubach-Öff-
nung sieht Lotter die Notwendig-
keit, den fließenden Verkehr auf
der ehemaligen Bundesstraße
(Hinterm Graben) zu verlangsa-
men. Die Verbindung vom Her-
kules-Markt zum Karl-Löber-
Platz müsse für Fußgänger si-
cherer und einfacher werden.
Gleichzeitig könne man durch
bauliche Maßnahmen dafür sor-
gen, dass der Fahrzeugverkehr
langsamer werde. „Wir haben
eine hervorragend funktionie-
rende Umgehungsstraße, des-
halb dürfen und müssen wir da-
rüber nachdenken, die Nutzung
der alten Ortsdurchfahrt für den
Durchgangsverkehr weniger at-
traktiv zu machen und die Inte-
ressen der Fußgänger und Rad-
fahrer in den Vordergrund zu
stellen“, sagt der Diplom-Inge-
nieur.
Schon beim gut besuchten

„Bürgerforum“ im Herbst 2022
im evangelischen Gemeindehaus
am Kirchberg wurde deutlich,
dass auch viele Bürger sich eine
Umgestaltung der Innenstadt
wünschen. Tenor damals: Weni-
ger Wert auf Stellplätze für Pkw
legen, sondern die Verweilquali-
tät für alle Generationen verbes-
sern. Einige Teilnehmer plädier-
ten dafür, den ein oder anderen
Parkplatz wegzunehmen und da-
für ansprechende Verweilzonen
zu schaffen.
Die am „Lebendigen Zentrum“

beteiligten Projektplaner beleg-
ten, dass nur 65 Prozent der Hai-
gerer Parkplätze ständig belegt
sind und der Wegfall von einigen
wenigen Abstellplätzen kein
Problem darstelle. Außerdem
seien die Zeiten vorbei, in denen
eine Innenstadt „rund um das
Auto“ geplant werde. Mittlerwei-
le stehe die Aufenthaltsqualität
ganz weit oben.
Es gehe darum, einen gemein-

samen Nenner zu finden und ein
Gesamtpaket aus Verkehr, Ge-
staltung und Grün, sagte seiner-
zeit Landschaftsarchitekt Rudolf
Kaufmann vom Büro Kubus aus
Wetzlar. Jahrzehntelang galt das
Motto „Vorfahrt Auto“, aber seit
einigen Jahren habe ein Umden-
ken eingesetzt. „Es geht um Le-
bensraum für alle. Ziel ist es, ein
gutes Aufenthaltsklima entste-
hen zu lassen.“

In der Innenstadt
fehlen passende
Angebote für Kinder

Ein wesentlicher Wunsch vor
allem der jüngeren Haigerer so-
wie ihrer Eltern – und auch des
Stadtparlaments - ist ein Kinder-
spielplatz in der Innenstadt. Vie-
le lobten den multifunktionalen
Marktplatz mit seinen vielfälti-
gen Möglichkeiten wie zum Bei-
spiel Konzerten, Märkten oder
anderen Veranstaltungen. Den-
noch müsse aber ein Angebot
für Kinder – zum Beispiel ein
Klettergerüst oder eine flache
Wasserspielfläche – in der In-
nenstadt unbedingt geschaffen
werden. Der Marktplatzbrunnen
reiche als Attraktion nicht aus.

Birgit Spiecker aus Haigerseel-
bach, die seinerzeit an dem Ter-
min im Gemeindehaus teilnahm,
wünscht sich zum Beispiel ein
Café oder Restaurant, das mit
Kindern besucht werden kann.
„Ein Spielplatz in der Innenstadt
wäre toll, aber in anderen Städ-
ten gibt es auch Stationen für
Kinder zum Spielen und zur
Wissensvermittlung. Zum Bei-
spiel ein Fernrohr, kleine Spiele-
reien oder Lernstationen“, sagt
die Mutter dreier Kinder. Sie
würde sich freuen, wenn grund-
sätzlich bei der Stadtentwick-
lung „mehr Wert auf die Bedürf-
nisse von Kindern und junge Fa-
milien gelegt würde“.
Mit der Zusage des Landes, die

Maßnahmen zur Umgestaltung
der Innenstadt finanziell sehr
großzügig aus dem Förderpro-
gramm „Lebendige Innenstadt“
zu fördern, ergeben sich für Hai-
ger einmalige Möglichkeiten,
einem Teil der Innenstadt ein
neues, attraktiveres Gesicht zu
geben.

Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“,
Gemarkung Haiger im Verfahren gem. § 13 a BauGB
(ohne Durchführung einer Umweltprüfung)

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit
gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Magistrat der Stadt Haiger hat in seiner Sitzung am
12. August 2024 die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplan
„Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Gemarkung Haiger
angeordnet.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vom Aubach
bis zur Kreuzgasse“, Gemarkung Haiger ist in der Ab-
bildung dargestellt. Der Geltungsbereich hat eine Größe
von 1,52 ha und betrifft Flächen in den Fluren 3, 4 und
24 der Stadt Haiger.
Ziel der Planung ist die landschaftsplanerische und städ-
tebauliche Umgestaltung des Innenstadtbereiches
zwischen „Kreuzgasse“ und Aubach sowie „Hinterm Gra-
ben“ und „Hauptstraße“. Infolgedessen kann dieses Areal
wirtschaftlich, touristisch, kulturell und als Wohnstandort
attraktiver gestaltet werden.
Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 BauGB wird der Vorentwurf des Bebauungsplanes
in der Zeit von Montag, dem 26. August bis Freitag,
dem 27. September 2024 in der Stadtverwaltung der
Stadt Haiger, Marktplatz 7, 35708 Haiger, am Empfang
im Foyer (Erdgeschoss), während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch von 7.00 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 16.00 Uhr

Donnerstag von 7.00 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 18.00 Uhr

Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme ausgelegt. Dabei werden die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung und die voraus-
sichtlichen Auswirkungen dargelegt. Es ist kein wichtiger
Grund bekannt, der eine Verlängerung des Offenlegungs-
zeitraumes erfordert. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit
zur Äußerung und Erörterung gegeben. Zusätzlich sind

die Planunterlagen in diesem Zeitraum auch
auf der Internetseite der Stadt Haiger unter
https://www.haiger.de/rathauspolitik/bauen-
stadtentwicklung/bebauungsplaene/ sowie im
Internetportal des Landes Hessen
www.bauleitplanung.hessen.de abrufbar.
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen zu dem Vorentwurf von jeder-
mann schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung der Stadt Haiger, Marktplatz
7, 35708 Haiger, oder per E-Mail an bauleit-
planung@haiger.de abgegeben werden. Es
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben können. Die zum
Bebauungsplan abgegebenen Stellungnah-

men werden in öffentlichen Sitzungen beraten
und somit personenbezogene Daten der
Stadtverordnetenversammlung und mithin der
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Die ein-
schlägigen personenbezogenen Daten werden
gesondert verarbeitet. Die Verarbeitung erfolgt
von der übrigen Verwaltung der Stadt Haiger
personell und organisatorisch getrennt. Es
erfolgt keine Nutzung dieser personenbezoge-
nen Daten durch eine andere Stelle für andere
Verwaltungszwecke oder eine Übermittlung an
eine andere Stelle.

Haiger, den 24. August 2024

Der Magistrat der Stadt Haiger

Schramm, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Der Bebauungsplan „Vom
Aubach bis zur Kreuzgasse“
ist ab Montag (24. August)
unter https://www.hai-
ger.de/rathauspolitik/bauen-
stadtentwicklung/bebau-
ungsplaene/ sowie im Inter-
netportal des Landes Hes-
sen www.bauleitpla-

Während der Auslegungs-
frist können Stellungnah-
men zu dem Vorentwurf von
jedermann schriftlich oder
zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung der Stadt
Haiger (Marktplatz 7, 35708
Haiger) oder per E-Mail an
bauleitplanung@haiger.de

PLÄNE SIND IM INTERNET ZU FINDEN

Der Bereich zwischen Aubach und Kreuzgasse bietet ganz viel Potenzial. Planer könnten sich hier Sitzgruppen, Bäume, Spielflächen für Kinder sowie
eine Außengastronomie vorstellen. Skizze: KUBUS Architekten

Treppenstufen bis zum Ufer des Aubachs. So könnten sich Planer und Haigerer Bürger die Umgestaltung in Höhe der Au-
bachbrücke (Fisch Goll) vorstellen. Planskizze: Lotter Architekten/Haiger
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Knapp 300 Schlepper im Blickpunkt
Gelungenes Treffen der Traktorfreunde Allendorf auf dem Flammersbacher Festplatz

HAIGER-FLAMMERSBACH
(red) – Damit hatten dieTrak-
torfreunde Allendorf nicht
gerechnet: Schon am Sams-
tag trafen auf dem Festge-
lände in Flammersbach weit
über 100 Oldtimer Traktoren
aus Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz und Hessen
ein. Bis zum Sonntagnach-
mittag waren es dann stolze
285 Schlepper und ein Mäh-
drescher, die den Weg an
das 100 Jahre alte Brücken-
bauwerk am Ortseingang
von Flammersbach gefun-
den hatten.

Großer Andrang von Jung und
Alt herrschte auf dem Festgelän-
de. Überall ratterte, knatterte
und fauchte es. Die Kinder hat-
ten ihren Spaß beim Mini-Trak-
tor-Fahren, auf der Hüpfburg
und beim Malen, Zeichnen und
Basteln.

Überall ratterte,
knatterte und fauchte es

Wie immer bei den Landma-
schinentreffen der Traktorfreun-
de wurde alte Technik ein-
drucksvoll vorgeführt. Eine alte
Dreschmaschine, ein Buschha-

cker, Hafermühlen, Strohschnei-
der, Futterrübenmühlen oder ein
Steinbrecher angetrieben von
Traktoren und Standmotoren
waren zu sehen.

Dampftraktor aus dem Jahr
1898 als echter Hingucker

Familie Korz aus Wilmenrod
zeigte einige eindrucksvolle sel-
tene Standmotorentypen, die
eine Pumpstation antrieben, der
Schmiedeclub Weltersburg prä-
sentierte historische Schniede-

technik vom Feinsten.
Ein echter Hingucker war der

Dampftraktor von 1898, der acht
Tonnen Gewicht auf die Waage
bringt und dem interessierten
Publikum von Hans Werner Dö-
rich fachgerecht vorgeführt und
erklärt wurde.
Der Mercedes Oe aus den

zwanziger Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts wurde von Ru-
dolf Butterwegge vorgestellt.
Von diesen Fahrzeugen finden
sich weltweit nur noch wenige.
Aber auch Schlepper aus der

ehemaligen DDR, wie ein herr-
lich restaurierter Famulus von
Thomas Stötzel aus Müsen fan-
den Aufmerksamkeit. Schlepper-
freunde aus Hilchenbach-Müsen
waren wie auch die Würgendor-
fer Schlepperfreunde mit je 15
Fahrzeugen angereist. Insgesamt
waren über 15 Vereine vertreten.
„Ein tolles, gelungenes Treffen

mit vielen Aktionen und Vorfüh-
rungen“, lautete das Feedback
vieler Besucher auf dem Heim-
weg. Das freut die Veranstalter
um Joachim Steiner sehr.

Der Flammersbacher Festplatz war mit zahlreichen Landmaschinen und Traktoren bestens
bestückt. Foto: Traktorfreunde

Dieser Dampftraktor von 1898 gehörte zu den „Stars“ der
Schau in Flammersbach. Foto: Traktorfreunde

Von Pizza bis Papier
HAIGER (con) – Pizza backen und Papier schöpfen – zwölf Schul-
kinder verlebten dieser Tage im Rahmen des Ferienpass-Programms
der Stadt Haiger abwechslungsreiche und produktive Stunden in der
Reha-Werkstatt der Lebenshilfe in der Industriestraße. Besonders
stolz waren die Jungen und Mädchen auf die kreativen Postkarten
und Notizbücher, die sie in den vier Stunden unter Anleitung von
Gruppenleitungen und Werkstattbeschäftigten herstellten. Und die
selbstgemachte Pizza aus dem großen Steinofen schmeckte natür-
lich auch hervorragend. „Wir freuen uns sehr, dass wir diese schö-
ne Form von bereichernden Begegnungen nach der Pandemie wie-
der aufleben lassen können“, erklärten die Verantwortlichen der Le-
benshilfe. Foto: Conny Holtfoth

Feuerwehr gewinnt Tennisschießen
HAIGERSEELBACH (red) – Der Tennisverein Haigerseelbach hatte
zum Tennisschießen nicht nur Vereine und Institutionen eingeladen,
sondern alle Einwohner des Dorfes. Mannschaften mit vier Akteu-
ren konnten in den Disziplinen Tennisschießen, Tenniskegeln und
Darts Punkte sammeln. Dafür war diesmal der Parcours wegen des
Regenwetters an trockenen Stellen aufgebaut. Wieder einmal konn-
ten sich die Routiniers der Freiwilligen Feuerwehr mit großem Vor-
sprung die Goldmedaille mit 596 Punkten sichern. Silber holte „Al-
les Müller, oder was“ (501), und Bronze ging an „Die Mühls“ mit
498 Punkten. Den Einzelwettbewerb gewann Patrick Busch von der
Freiwilligen Feuerwehr (182 Punkte) vor Anette Müller-Stahl (158
Punkte) und Marco Felbinger (152 Punkte). Der souveräne Spiellei-
ter Jörg Krumm hatte den Ablauf fest im Griff und konnte die Sie-
gerehrung in einer Trockenphase vornehmen. Der „harte Kern“ der
Sportler verließ die Haigerseelbacher Tennisanlage bei Anbruch der
Dunkelheit gut gelaunt. Foto: Bärbel Heinz

Die 24 Teilnehmer hatten großen Spaß beim Spielen. Foto: Schwunk/Johann-Textor-Schule

Imker informieren sich
Waldhonig ist das Thema der Bienenfreunde

HAIGER (red) – Die heimi-
schen Imker informieren sich
über Waldhonig. Die Bienen stel-
len den Honig her – das weiß je-
der. Aber sie sammeln nicht nur
Nektar aus den Blüten, sondern
sie sammeln auch Honigtau. Da-
raus entsteht der würzige Wald-
honig.

Der Imkerverein Haiger wird
sich am Donnerstag (29. August)
ab 19 Uhr mit den Grundlagen
der sogenannten „Waldtracht“
beschäftigen. Jörg Freyer, ehe-

mals Revierförster, heute Lehr-
beauftragter des Landesver-
bands Hessischer Imker wird er-
klären, wie der Honigtau an die
Fichten und Tannen kommt und
wie die Imker dies erkennen
können.
Interessierte Gäste sind zu der

Veranstaltung herzlich willkom-
men. Treffpunkt für alle ist die
Mensa der REHA-Werkstatt der
Lebenshilfe in der Industriestra-
ße 9 in Haiger.
Der Eintritt zu der Infoveran-

staltung ist frei.

Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales
und Kultur der Stadtverordnetenversammlung Haiger

Haiger, 24. August 2024

E I N L ADUNG
zu einer Sitzung des Ausschusses für „Jugend, Sport, Soziales und Kultur” der Stadt-
verordnetenversammlung Haiger für

Donnerstag, den 29. August 2024
17.30 Uhr

(Rathaus Haiger, Stadtverordnetensitzungssaal 1. OG)
BESUCHER/ZUSCHAUER BITTE HAUPTEINGANG BENUTZEN

gez. Jörg Hain
Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. Neue Rothaarsteig-Spur rund umHaiger inkl. einer Aussichtsplattform
hier: Prüfantrag der CDU-Fraktion Haiger vom 13.10.2017

(eingegangen am 18.10.2017)

4. Tennisvereinsgelände Langenaubach
hier: Rückgabe einer Teilfläche der Erbbaufläche und Nachfolgenutzung

5. Anfragen und Anregungen

Amtliche
Bekanntmachungen

Gesellschaftsspiele machen Spaß
Ferienpasskinder nutzten das große Angebot der Johann-Textor-Schule

HAIGER (öah/skl) – Freizeit-
gestaltung funktioniert auch oh-
ne Computer, Handy oder TV-
Gerät. Das wurde deutlich beim
Spieletag des Haigerer Ferienpas-
ses in der Johann-Textor-Schule.

Auf Einladung des Förderver-
eins der Johann-Textor-Schule
um Klaus-Dieter Schwunk

tauchten 24 Kinder zwischen 5
und 15 Jahren in eine Welt vol-
ler Spaß und Spannung ein.

Auswahl zwischen
150 Spielen

Sie hatten die Wahl zwischen
über 150 verschiedenen Spielen
und durften sich auf den ein

oder anderen Tipp des Experten
Klaus-Dieter Schwunk - seit
Jahrzehnten ein absoluter Ken-
ner in Sachen Gesellschaftsspie-
le - verlassen. Die Kids hatten je-
de Menge Spaß. Beim Spielen
wurde viel gelacht und es ent-
standen neue Freundschaften.
Für die Verpflegung der Teil-

nehmer war gesorgt.

Nachhaltig für den guten Zweck
Kirchengemeinden im Dekanat sammeln Kleidung für Bethel

HAIGER (hjb) – Den Kleider-
schrank sichten, aussortieren
und Gutes tun: Einige Kirchen-
gemeinden im Evangelischen
Dekanat an der Dill sammeln
ausrangierte Kleidung für Bethel
ein. Vom 2. bis 7. September
sind in einigen Orten Sammel-
stellen eingerichtet, wo die ge-
füllten Säcke für die Brocken-
sammlung Bethel abgegeben
werden können.

Gesammelt werden modische,
gut erhaltene Kleidungsstücke
sowie paarweise zusammenge-
bundene Schuhe. Deutschland-
weit beteiligen sich rund 4500
Kirchengemeinden an der Klei-
dersammlung, insgesamt wer-
den ihr jährlich rund 10.000 Ton-
nen Altkleider anvertraut.
Gebrauchte Kleidung zu spen-

den ist nachhaltig und dient im
Falle Bethels gleichzeitig dem

guten Zweck. Bereits seit 130
Jahren sammelt die Brocken-
sammlung Bethel Kleidung,
Schuhe, Federbetten, Wollde-
cken und Plüschtiere/Stofftiere,
um mit den Erlösen aus deren
Wiederverkauf behinderten,
kranken, alten oder sozial be-
nachteiligten Menschen zu hel-
fen.
Die abgegebenen Spenden wer-

den von Mitarbeitenden mit und
ohne Behinderung sortiert, wie-
deraufbereitet und im Second-
hand-Kaufhaus der Brocken-
sammlung günstig zum Verkauf
angeboten. Die Kleidung aus den
deutschlandweiten Sammlungen
wird von den Lkw der Brocken-
sammlung abgeholt und durch
zertifizierte Sortierbetriebe wei-
terverarbeitet.
Die Erlöse fließen anschlie-

ßend zurück in die diakonische
Arbeit Bethels. Neben den Men-

schen in Bethel profitiert auch
die Umwelt von gespendeter
Kleidung, denn Altkleider sind
kein Abfall, sondern ein wertvol-
ler Rohstoff, der weiter genutzt
werden kann.
Sammelstellen vom 2. bis 7.

September Raum Haiger:
Gemeinden Allendorf und

Haigerseelbach, Kirche Haiger-
seelbach, Tränkestraße 7; Dill-
brecht, Gemeindehaus, Rom-
melstraße 4; Haiger: Familie
Walch, Zechenweg 3, Steinbach;
Langenaubach und Flammers-
bach: Fam. Joachim Lang, Lan-
genaubacher Straße 100, Lan-
genaubach, und Gemeindesaal
der Johanneskirche, Flammers-
bach; Roßbachtal: Gemeinde-
haus, Lehmkaute 1, Oberroß-
bach, Gemeindehaus, Turmstra-
ße 5, Weidelbach; Sechshelden,
Scheune von Erwin Klein, Hof-
straße 1.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von „Haiger heute“ ist
am Montag (12 Uhr) vor Erscheinungstermin.

Kontakt: haiger-heute@vrm.de

Volker Fehling

Nachruf

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied
von unserem Feuerwehrkameraden

Seit seinem Eintritt am 18.03.1980 in die
Freiwillige Feuerwehr Rodenbach war er über 39 Jahre

ein engagiertes Mitglied unserer Gemeinschaft.
Volker hat sich stets für die Feuerwehr eingesetzt und
war wegen seiner hilfsbereiten und liebenswerten Art

bei uns allen beliebt und geschätzt.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Freiwillige Feuerwehr Rodenbach

Sonnen Apotheke, freundlich & kompetent, Haiger am Marktplatz,
Tel. 02773 - 912244

Ambulanter Pflegedienst – DRK Pflege@home – DRK Dillenburg,
Telefon: 02771 / 303-700, www.drk-dillenburg.de
Pflegedienst Schwedes GmbH, Telefon: 0 27 74 - 5 15 22,
 info@pflegedienst-schwedes.dewww.pflegedienst-schwedes.de

Tagespflege DRK Seniorenzentrum Haiger, Telefon: 02773 / 747-0,
www.drk-seniorenzentrum-haiger.de

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683
Dillenburg, Tel. 02771/265121, info@geruestbau-hill-gmbh.de

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685
Dillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
Altbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich
bestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438

APOTHEKE

PFLEGEDIENSTE

TAGESPFLEGE

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER


